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VII Krisenbewältigung 

Tabelle 20. Checkliste: Informationsbeschaffung beim Studienfachwechsel 1 

� Informationen bez. einer Zulassungsbeschränkung einholen (örtlicher NC, ZVS-NC); 
� Antrag auf Studienfachwechsel bei der jeweiligen Hochschule stellen; 
� Erfragen von Fristen, Erkundigen nach Möglichkeit des neuen Studienbeginns; 
� In DEUTSCHLAND: Anträge inkl. des neuen BAföG-Antrags bei Berechtigung fristge-

mäß stellen. Für das neu zu beantragende BAföG muss der Studierende den Wechsel 
begründen, bspw. mit Neigungswandel oder mangelnden intellektuellen Fähigkeiten. 
Ab dem dritten Semester bedarf es eines „unabweisbaren Grundes“, bspw. einer Aller-
gie bei einem angehenden Chemiker oder einer körperlichen Beeinträchtigung bei ei-
nem Sportstudium. Außerdem ist der Unterschied zwischen Fachrichtungswechsel und 
Schwerpunktverlagerung zu beachten; 

� Erfragen der Anrechenbarkeit von Leistungsnachweisen bei Schwerpunktverlagerung 
und Erkundigen nach Möglichkeiten, in ein höheres Fachsemester einzusteigen; 

� Möglichkeit prüfen, sich zusätzlich zum gewählten Fach für eine Übergangszeit ins 
Wunschfach einzuschreiben – exmatrikulieren können Sie sich immer noch. 

Anlaufstellen oder Informationsmöglichkeiten: 
� örtliche Studienberatung, 
� örtliche psychosoziale Beratungsstelle, 
� themenbezogene Internetseiten (www.studivz.net, www.study-board.de). 

 




